
 
Erläuterungen zur Tagesordnung 

 

Zu TOP 3 Zwischenstand Spielleitplanung 
 

In der letzten Sitzung wurde nach ausführlicher Diskussion der Beschluss zur 
Realisierung der Spielleitplanung im Rahmen des Projektes „Nachhaltiges 
kommunales Flächenmanagement“ für den Stadtteil Dorenkamp gefasst. Die 
Verwaltung hat inzwischen mit dem Planungsbüro „Stadtkinder“ die notwendigen 
Verfahrensschritte zur Vorbereitung der Auftaktveranstaltung abgestimmt und 
vereinbart. 
Frau Schumann als Projektkoordinatorin innerhalb der Verwaltung wird die 
geplanten Aktivitäten in der Sitzung vorstellen. 
 
 
Zu TOP 4 Satzung über die Benutzung der öffentlichen Spielanlagen 

der Stadt Rheine 
 
Im Kontext der Diskussion um Reaktionsmöglichkeiten auf die Zunahme von 
Störungen auf Spielplätzen und Schulhöfen durch Vandalismus bis hin zu 
Körperverletzungen hat der „Arbeitskreis Sicherheit auf Schulhöfen“ 
vorgeschlagen, die bisher nicht ausreichenden Regelungen in der 
„Ordnungsbehördlichen Verordnung zur Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung“ zu überarbeiten. 
 
Ein wichtiger Vorschlag war die Empfehlung, eine Spielplatzsatzung zu erlassen, 
die insbesondere die ordnungsrechtlichen Reaktionsmöglichkeiten bündelt.  
 
Bei den gemeinsamen Kontrollen von Polizei-, Ordnungs- und Jugendbehörde 
wurde deutlich, dass die enthaltenen Regelungen nur für den Aufenthalt und das 
Verhalten auf Kinderspielplätzen gelten, jedoch nicht für Schulplätze anwendbar 
sind, auch wenn diese mit Spielgeräten ausgestattet und außerhalb der 
Schulzeiten zum Spielen freigegeben sind. 
 
Recherchen machten deutlich, dass viele Städte Satzungen erlassen haben, die 
Schulplätze, die außerhalb der Schulzeiten zum Spielen freigegeben sind, in den 
Geltungsbereich der Satzung einbeziehen. 
 
Da in Rheine die Überarbeitung der „Ordnungsbehördlichen Verordnung zur 
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung im Gebiete der Stadt 
Rheine vom 16. Juni 1994“ ohnehin vorgesehen ist, wird vorgeschlagen, die als 
Anlage beigefügte Satzung über die Benutzung der öffentlichen Spielanlagen der 
Stadt Rheine nach Vorberatung im Jugendhilfeausschuss am 27. November in der 
Sitzung des Rates am 9. Dezember zu beschließen. 
 
Der Satzungstext ist unter den oben genannten beteiligten Behörden und dem 
Rechtsamt abgestimmt.  
 
 
Zu TOP 5 Sachstand Bewegungsspielplatz TV-Jahn  

Nach der Fahrt zum Sportgarten Bremen hat am 1. September ein Abstimmungs-
gespäch mit dem TV Jahn stattgefunden, in dem die Grundzüge der künftigen 
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Gestaltung, insbesondere aber die für den Bewegungsspielplatz möglichen 
Flächen besprochen wurden. 
Frau Schumann wird den mit dem Verein abgestimmten Plan, der in mehreren 
Stufen verwirklicht werden soll, im Detail vorstellen. 
 
 


